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Retten – Löschen – Bergen – Schützen. 
Diesen Spruch zu den Aufgaben der Feu-
erwehr haben Sie von uns schon oft ge-
hört. Retten von Menschen und Tieren 
steht an erster Stelle, denn das ist die 
allerwichtigste Aufgabe der Feuerwehr. 
Löschen steckt im Namen „Feuerwehr“. 
Unter Bergen fallen die vielen technischen 
Hilfeleistungen, wie das Entfernen eines 
im Sturm über die Straße gefallenen 
Baumes. 

Bei Schützen denken Sie wohl an das 
Aufschichten von Sandsäcken bei einem 
Hochwasser. Ein Ereignis, das man in Ot-
tobrunn zum Glück nicht befürchten muss. 
Aber Schützen ist viel mehr. Schlag auf 
Schlag erreichten uns in den letzten Jah-
ren schlechte Nachrichten. Die Befürch-
tungen vor Ansteckung mit COVID-19, das 
Erleben einer Flüchtlingswelle nach Aus-
bruch des Ukraine-Krieges und die Ankün-
digung einer möglichen Energieknappheit 

Schützen und Feiern
haben Sie möglicherweise verunsichert. 
Die Feuerwehren haben reagiert, sie ha-
ben Vorsorge getroffen und Konzepte 
ausgearbeitet zu Ihrem Schutz! Nicht laut-
stark und für Sie auffällig mit Sirenenalarm 
und Blaulicht, sondern unmerklich haben 
die Mitglieder der Feuerwehren reagiert. 
Und das nicht erst jetzt, sondern schon 
viel früher. Aber jetzt wird sichtbar, dass 
Brand- und Katastrophenschutz bei ihren 
Aufgaben eng zusammenstehen. Deshalb 
berichten wir in diesem Jahresmagazin 
über unsere Aktivitäten nicht nur bei Ret-
ten, Löschen und Bergen, sondern auch 
bei Schützen. Und wir geben Ihnen Tipps 
zur Selbsthilfe. Denn nur zusammen las-
sen sich die aktuellen Herausforderungen 
bewältigen. So freuen wir uns über Interes-
senten für unsere Jugendfeuerwehr, de-
ren nächste Ausbildungsgruppe nach den 
Sommerferien startet. Über das Schützen 
haben wir unsere anderen Aktivitäten nicht 
vernachlässigt Das Abfl auen der Corona-

Pandemie erlaubte es, das Vereinsleben 
wieder aufzunehmen und gemeinsam mit 
Ihnen die traditionellen Veranstaltungen 
und Feste zu erleben. Südtiroler Wein-
fest, Ottostraßenfest und Christkindlmarkt 
haben ihren festen Platz im Ottobrunner 
Gemeindeleben. Die Ottobrunner Feuer-
wehr ist an diesen Festen beteiligt oder 
veranstaltet sie. Nach jahrelanger Pause 
zuerst wegen Umbau, dann wegen Coro-
na, wird es am 15. April in der Ferdinand-
Leiß-Halle wieder das beliebte Südtiroler 
Weinfest geben. Der Tag der offenen Türe 
im Rahmen des Ottostraßenfestes und der 
Christkindlmarkt fanden 2022 wieder statt 
und haben Besucheranstürme erlebt. Das 
freute uns. Auch dieses Jahr freuen wir 
uns auf Ihren Besuch!

Ihr Eduard Klas (Kommandant) und 
Klaus Ortmeier (Vorstand)
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Fünf Leuchttürme in Ottobrunn
Kommt es zu einem großflächigen Strom-
ausfall, der länger anhält, dann richtet die 
Ottobrunner Feuerwehr zügig fünf Anlauf-
stellen für die Ottobrunner Bevölkerung 
ein, die sogenannten Leuchttürme. Dies 
erfolgt im Rahmen des Katastrophen-
schutzes. In der Anfangszeit wird jeder 
Leuchtturm mit zwei Einsatzkräften der 
Feuerwehr besetzt, die Erste Hilfe leisten 
und Notrufe weiterleiten können. Je nach 
Dauer des Stromausfalls kann die Beset-
zung der Leuchttürme um Fachstellen er-
gänzt werden, die beispielweise Lebens-
mittel und Trinkwasser ausgeben. Diese 
Anlaufstellen sind entweder schon mit ei-

ner Notstromversorgung ausgestattet oder 
die Feuerwehr bringt einen Stromerzeuger 
mit. Auch werden dann beheizbare Räume 
eingerichtet. Zudem tritt der Krisenstab 
der Gemeinde zusammen. In ihm sind 
der Bürgermeister, das Ordnungsamt, die 
Wasserversorgung, die Bautechnik und 
die Feuerwehr vertreten. Die fünf Leucht-
türme verteilen sich über Ottobrunn:
Wolf-Ferrari-Haus, Rathausplatz 2
Grundschule I, Friedenstraße 28
Grundschule II, Putzbrunner Straße 110
Grundschule III, Einsteinstraße 7
Feuerwehr, Ottostraße 19

Kritische Infrastruktur

Der befürchtete Energiemangel in Folge 
des Ukraine-Krieges, die Sabotagean-
schläge auf die Nord-Stream-Gaspipeline 
oder die durchtrennten Kabel an Bahn-
einrichtungen und die Cyberangriffe auf 
Unternehmen verschiedener Branchen 
haben gezeigt, dass dem Schutz der 
kritischen Infrastruktur eine besondere 
Aufmerksamkeit gebührt und dass je-
der Mitbürger daran mitwirken sollte. Zur 
kritischen Infrastruktur zählen die Ener-
gie-, Nahrungsmittel-, Trinkwasser- und 
Abwasserversorgung und alles, was zur 
Sicherstellung des öffentlichen Lebens 
gehört. Dazu zählen auch Rettungsdienst, 
Feuerwehren, Polizei und das Aufrechter-

halten des Transportwesens. In Ottobrunn 
liegen die einzelnen Infrastrukturen in 
verschiedenen Händen. Die Stadtwerke 
München betreiben die Strom- und Fern-
wärmeversorgung und einen Teil des Was-
serleitungsnetzes. Das Ortsgebiet westlich 
der Bahnstrecke bezieht sein Wasser über 
den Wasserversorgungsbetrieb der Ge-
meinde Ottobrunn. Um die Abwasserent-
sorgung kümmert sich der Zweckverband 
München-Südost. 

Die Ottobrunner Feuerwehr beschäftigt 
sich schon länger als Teil der kritischen 
Infrastruktur mit der Aufrechterhaltung 
seines Betriebs im Krisenfall. Im Geräteh-

aus gibt es seit seiner Erbauung im Jahr 
1971 eine Notstromversorgung, dessen 
Generator bei Stromausfall sofort auto-
matisch anspringt. Mit dem Umbau des 
Feuerwehrstandortes kam 2010 eine Be-
triebstankstelle hinzu, damit die Einsatz-
fahrzeuge und ihre Stromerzeuger nicht 
wegen Ausfall der Tankstellen plötzlich mit 
leerem Tank stehenbleiben. Auf Anregung 
der Feuerwehr erhielt das Rathaus im 
Jahr 2022 einen Anschluss für eine exter-
ne Stromeinspeisung und die Gemeinde 
bestellte mehrere 60 kVA-Notstromaggre-
gate. Auch unter dem Gesichtspunkt, bei 
länger anhaltenden Einsätzen neben den 
Einsatzkräften auch Betroffene mit Essen 
und Getränken versorgen zu können, rich-
tete der Feuerwehrverein beim Umbau 
des Gerätehauses vor 13 Jahren eine 
Großküche ein. Diese kam bislang nicht 
nur bei Veranstaltungen wie dem Ottostra-
ßenfest zum Einsatz, sondern mehrfach 
auch schon, wenn beispielsweise Passa-
giere eines verunfallten Reisebusses in 
Ottobrunn hängen blieben bis ihr Weiter-
transport organisiert war. Und im Rahmen 
der Katastrophenvorsorge legt man groß-
en Wert auf eine gefüllte Speisekammer 
mit haltbaren Lebensmitteln. 

Auf der Ottostraße fand die Verlegung von Fernwärmeleitungen statt und das Feuerwehrgeräte-
haus wurde angeschlossen. Auch dieses Leitungsnetz gehört zur kritischen Infrastruktur.
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Appell zur Selbsthilfe
Wenn es zu einem länger anhaltenden 
großflächigen Stromausfall – einem so-
genannten „Blackout“ - kommt, dann wird 
uns erst bewusst werden, wie sehr das 
tägliche Leben von einer reibungslosen 
Stromversorgung geprägt ist. Komfort 
halten wir für selbstverständlich, denn 
das Trinkwasser kommt aus dem Hahn 
und der Strom aus der Steckdose. Aber 
im Haus brennt kein Licht und die Hei-
zung spendet keine Wärme mehr. Auch 
tagsüber bleibt es in Wohnung und Büro 
dunkel, wenn die elektrischen Rollladen 
nicht mehr hochfahren. Der Herd bleibt 
kalt, die Lebensmittel in Kühlschrank und 
Tiefkühltruhe werden nicht mehr gekühlt. 
Geschäfte öffnen nicht, der Supermarkt, 
Metzger und Bäcker bleiben geschlossen. 
Züge bleiben auf freier Strecke stehen, 
Aufzügen zwischen Stockwerken ste-
cken, Tankstellen geben keinen Kraftstoff 
ab und Ampeln regeln keinen Verkehr an 
Kreuzungen. Radio und Fernseher bleiben 
stumm. Der PC läuft nicht mehr zu Hause 
und an der Arbeitsstelle. Das Telefon ist 
tot, das Mobiltelefon verliert den Empfang 
und der Akku lässt sich nicht mehr laden. 
Neben dem Ausfall der Stromversorgung 
kann es zu Einschränkungen bei der Gas- 
sowie Wasserversorgung und Abwasse-
rentsorgung kommen. 

Die Stromversorgung in Deutschland zählt 
europaweit zu den sichersten. So treten 

Stromausfälle sehr selten und meist nur 
lokal begrenzt auf. Trotzdem kann es pas-
sieren. Die Feuerwehr und die Gemeinde 
können keine Strom- oder Wärmeversor-
gung für private Haushalte zur Verfügung 
stellen. Deshalb der Appell von Gemeinde 
und Feuerwehr: Eigenvorsorge ist unver-
zichtbar, bereiten Sie sich vor!

Legen Sie sich einen Vorrat an haltbaren 
Lebensmitteln und Trinkwasser an. Dafür 
empfehlen sich Waren, die man ohne Küh-
lung länger lagern und ohne erhitzen ver-
zehren kann wie beispielsweise Knäcke-
brot, Dauerwurst, Fischkonserven, oder 
lagerbares Obst. Lebensmittel, die man 
erwärmen muss, machen nur dann Sinn, 
wenn man zum Beispiel über einen Cam-
pinggaskocher verfügt. Aber auch etwas 
zum Genießen, wie Kekse, Kanbbersa-
chen und die Lieblingsschokolade dürfen 
nicht fehlen im Vorratsschrank. Nahrungs-
mittel für 10 Tage und 2 Liter Flüssigkeit 
pro Person und Tag lautet die Empfehlung. 
Denken Sie bei der Nahrung nicht nur an 
sich, sondern auch an ihre Haustiere!

Neben Lebensmitteln und Getränken 
empfehlen sich Taschenlampe, Ersatzbat-
terien, Streichhölzer, Kerzen, warme Klei-
dung, Decken, eine gut gefüllte Hausapo-
theke und ein Vorrat an Bargeld. Mit einem 
batteriebetriebenen Radio können Sie 
Nachrichten hören und sich informieren.

Nehmen Sie mit ihren Nachbarn, Verwand-
ten und Bekannten Kontakt auf, schauen 
und achten Sie aufeinander. Überlegen 
Sie, wer Fürsorge benötigt und wer Hilfe 
und Unterstützung bieten kann. 

„Es gibt überhaupt keinen Grund, in große 
Sorge und Hektik zu verfallen“ betont 
Kommandant Eduard Klas, „aber wer in-
formiert und vorbereitet ist, der kann eine 
eventuelle Ausnahmesituation entspann-
ter durchstehen.“ 

Hilfreiche Ratgeber finden Sie auf der 
Homepage des Bundesamtes für Be-
völkerungsschutz und Katstrophenhilfe: 
www.bbk.bund.de 
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Stresstest für das Rathaus
Käme es zu einem „Blackout“, also einem 
länger anhaltenden Stromausfall, wäre 
wie jedes andere Anwesen in Ottobrunn 
auch das Rathaus betroffen und die Ge-
meindeverwaltung in ihrer Tätigkeit und 
Katastrophenbewältigung massiv einge-
schränkt. Deshalb erhielt das Rathaus im 
Lauf des Jahres 2022 einen Anschluss 
für eine externe Stromeinspeisung. Die-
se könnte die Ottobrunner Feuerwehr mit 
einem der im Gerätehaus vorgehaltenen 
Notstromaggregate mit 60 kVA Leistung 
übernehmen. Um das zu testen, setzte die 
Gemeindeverwaltung im November 2022 
an einem Samstag einen Stresstest für die 
Energieversorgung als Übung für die Feu-
erwehr an.  
Bevor das Rathaus vom öffentlichen 
Stromnetz getrennt wurde und es somit 
zum „Blackout“ kam, haben die beiden 
beruflich qualifizierten Fachkräfte, nämlich 
Kommandant Eduard Klas als Elektromei-
ster und der 2. Stellvertretende Komman-
dant Manuel Aulenbach als Elektrotech-
niker die Gegebenheiten vor Ort geprüft 
und die Sicherheit der Einspeisemimik 
bescheinigt. Unter den Augen von Bür-
germeisters Thomas Loderer, Ordnungs-
amtsleiter Richard Putz und Vertretern 
der Bautechnik und der Datentechnik der 
Gemeindeverwaltung trennten sie mit dem 
vorhandenen 3-Stufenschalter das Rat-
haus vom öffentlichen Stromnetz. 
Dann verlegten sie eine Stromleitung vom 
Aggregat zu der eigens geschaffenen Ein-
speisesteckdose des Rathauses. Einige 
Zeit nach dem simulierten Blackout star-
tete die Feuerwehr das Stromaggregat 
und schaltete es auf die Notstromeinspei-
sung um. Alle Abläufe haben hervorra-

gend funktioniert und im Rathaus ließ sich 
nach kurzer Zeit der „Regelbetrieb“ unter 
Notstromversorgung mit der gesamten 
IT, dem Aufzug und sogar den Küchen-
geräten herstellen. Unter besonderer Be-
obachtung stand dabei die Lastabgabe 

des Aggregates. Es waren noch Reserven 
vorhanden. So könnte man beispielswei-
se eine behelfsmäßige Arztpraxis für die 
Bevölkerung im Falle eines Blackouts im 
Rathaus einrichten und mit Notstrom ver-
sorgen.

Die Stromeinspeisung ins Rathaus verlief ohne Probleme. Ein Feuerwehrmann, der eine Be-
rufsausbildung im Elektrohandwerk hat, beobachtete die Anzeigen am Notstromaggregat.

Vor dem Stromeinspeiseanschluss an der 
Fassade des Rathauses besprachen 

Feuerwehr und Gemeindeverwaltung die Not-
stromversorgung, damit die Gemeindeverwaltung 

bei einem Blackout handlungsfähig bleibt. 
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Endlich wieder gemeinsam üben!
Damit im Einsatz die Handgriffe sitzen und 
jeder weiß, was er zu tun hat, dafür üben 
die 155 Einsatzkräfte und 35 Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr fleißig. Das war in 
den beiden Jahren 2020 und 2021 zum 
Schutz vor der Ansteckung mit COVID-19 
gar nicht oder nur in sehr eingeschränk-
tem Umfang möglich. Die Mitglieder wich-
en auf Online-Schulungen aus und entwi-
ckelten in kurzer Zeit mit großer Kreativität 
neue Unterrichtsformate. Im Jahr 2022 
zog wieder Normalität ein, Übungen und 
Ausbildungen konnten für die gesamte 
Feuerwehr stattfinden und der Besuch 
von Lehrgängen war möglich. In Summe 
kamen dafür 6.858 ehrenamtlich geleiste-
te Stunden zusammen. Oder wenn man 
es auf die Feuerwehrfrauen und -männer 
umrechnet, waren das beachtliche 36 

Eine Übung der Maschinisten an den Pumpen der Löschfahrzeuge und der Einsatz von 
Wasserwerfern fand auf der Landebahn im Landschaftspark statt.

LICHT-, KRAFT- UND SCHWACHSTROMANLAGEN

INSTALLATION UND BLITZSCHUTZ

Ottostraße 39 - 85521 Ottobrunn
E-Mail: elektro-goetzberger.com Telefax:(089) 6 09 05 65

Telefon: (089)6097856
www.goetzberger.com
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Weil bei einer Übung mit Chemikalienschutzanzügen angenommen wurde, dass eine chemische 
Flüssigkeit aus dem beschädigten Fass ausläuft, verschlossen die beiden Einsatzkräfte die Leck-
stelle mit Holzkeilen.

Stunden je Person im letzten Jahr. Und 
wie bei einer Freiwilligen Feuerwehr üblich 
meistens in der Freizeit am Abend oder 
an einem Samstagvormittag ohne jegliche 
Bezahlung. 

Die Ottobrunner Einsatzkräfte nutzen in-
tensiv das Angebot der Kreisausbildung, 
deren Kurse zum größten Teil im Kata-
strophenschutzzentrum Haar stattfinden, 
aber auch an vielen anderen Orten im 
Landkreis München durchgeführt werden. 
Für Führungslehrgänge und Ausbildungen 
für spezielle Aufgaben wie Jugendarbeit, 
Atemschutzwerkstatt oder Umgang mit 
Gefahrgütern gibt es drei staatliche Feu-
erwehrschulen, an denen die Lehrgänge 
zwischen einigen Tagen und zwei Wochen 
dauern. Dafür fuhren mehrere Ottobrun-
ner nach Geretsried, Regensburg oder 
Würzburg. Für diese Lehrgänge regelt das 
Brandschutzgesetz die Freistellung vom 
Arbeitgeber.  

Das Übungsprogramm der Ottobrunner 
Feuerwehr ist vielfältig und umfangreich. 
Dabei überwiegt die Praxis bei weitem 
über der Theorie. Zehnmal im Jahr fin-
det die Hauptübung statt an der alle Ein-
satzkräfte teilnehmen. Im monatlichen 
Übungsplan stehen noch viel mehr Ter-
mine. Je nach Funktion sind Übungen 
und Ausbildungen für Maschinisten, 
Atemschutzgeräteträger, First Responder-
Kräfte oder den Führungsnachwuchs zu 
besuchen. Hinzu kommen noch manche 
Abende mit Besprechungen in den ver-
schiedenen Sachgebieten. Wer neu in die 
Feuerwehr eintritt oder die Ausbildung in 
der Jugendfeuerwehr durchlaufen hat, 
wird in der Modularen Truppausbildung 
intensiv auf den Einsatzdienst vorberei-
tet. Hierbei arbeiten die Feuerwehren aus 
Neubiberg, Ottobrunn, Taufkirchen, Unter-
biberg und Unterhaching eng zusammen.      

Die Übungssituation sagt, dass ein Auto in einem Graben gelandet ist. Zur schonenden Rettung 
des Fahrers kommt die Drehleiter mit der Schleifkorbtrage zum Einsatz.

In der Modularen Truppausbildung üben die 
Feuerwehr-Anwärter die Rettung von Personen 
aus verunfallten Fahrzeugen.
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Pilotlehrgang
“Ist da was passiert in unserer Schule?“, 
fragte ein Junge während die Drehleiter auf 
den Hof der Schule II an der Lenbachallee 
fährt. „Nein, wir nutzen die Osterferien für 
eine Ausbildung“, lautete die beruhigende 
Antwort. Diese Ausbildung war aber nicht 
eine der regulären Übungen der Maschi-
nisten der Ottobrunner Feuerwehr, son-
dern die bayernweite Premiere für einen 
Pilotlehrgang. Üblicherweise finden die 
Kurse für Drehleiter-Maschinisten an einer 
der drei Staatlichen Feuerwehrschulen in 
Geretsried, Regensburg oder Würzburg 
statt. Zur Kompensation coronabedingter 
Lehrgangsausfälle hat das Innenministe-
rium beschlossen, im Jahr 2022 zusätz-
liche Lehrgänge abzuhalten und diese 
von einem Dienstleister durchführen zu 
lassen. Die Firma FeuReX aus dem Land-
kreis Neuburg-Schrobenhausen bekam 
den Zuschlag. Der erste Lehrgang sollte 
im Landkreis München stattfinden und 
die Wahl fiel auf Ottobrunn. Zwei Kame-
radinnen und zwei Kameraden der Feuer-
wehr Ottobrunn sowie je einer der Nach-
barwehren Taufkirchen und Unterhaching 
nahmen an dem viertägigen Lehrgang teil. 
Teilnehmerin Melanie Plitz schätzte es, 

„dass wir an Objekten bei uns in der Ge-
meinde üben. Also da, wo wir hoffentlich 
nie im Ernstfall hinfahren müssen. Und 
hier haben wir verparkte Zufahrten und 
durch Bäume eingeengte Feuerwehran-
fahrtszonen. Das erscheint mir sogar an-
spruchsvoller als auf dem aufgeräumten 

weitläufigen Gelände der Feuerwehrschu-
le.“ Weiterer Vorteil dieser Standortaus-
bildung für die Ottobrunner war, dass sie 
nicht mit einem unbekannten Fahrzeug 
der Schule, sondern genau mit der Dreh-
leiter übten, mit der sie nach bestandenem 
Lehrgang zum Einsatz fahren.

Bei einem Lehrgang für angehende Drehleitermaschinisten wird das Fahrzeug für eine 
Rettung im Hof der Schule 3 in Einsatz gebracht.
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Mit einer Drehleiter kann man nicht nur 30 
Meter in die Höhe fahren, sondern auch 
aus einem Graben retten.

Schnell Leben retten

Am 9. Juli 2006 rückten die First Respon-
der zum ersten Mal aus. Bis zum Jah-
resende 2022 folgten 4487 Alarme. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen oder 
Verletzungen entscheidet schnelle medizi-
nische Hilfe oftmals über Leben und Tod. 
So sinkt bei einem Herzinfarkt mit jeder 
Minute ohne medizinische Hilfe die Über-

Rund um die Uhr sind die beiden First Responder-Fahrzeuge in Schichten mit 
je einer Einsatzkraft besetzt.

Nach ein bisschen Theorie im Schulungs-
raum des Gerätehauses ging es in die 
Praxis. Diese fand an den drei Grundschu-
len, an der Kirche St. Otto oder am Stern-
haus an der Rubensstraße sowie am Bau-
hof statt. Den richtigen Aufstellplatz für das 
Fahrzeug bestimmen, die Bedienung der 
Leiter kennen und bei Fehlern der Tech-

nik richtig zu reagieren, das gehörte zur 
Ausbildung genauso wie das Löschen aus 
dem Rettungskorb. Mit jeder Aufgabe stei-
gerte der Ausbilder die Komplexität und 
erhöhte den Druck, zügig zu einer Ent-
scheidung zu kommen und die Leiter zum 
Einsatz zu bringen. Für die Prüfung bot 
sich das Gymnasium an. Der Ausbilder fo-

Der Ausbilder spielt auf einem Foto des 
Gymnasiums eine Situation mit Rauch, 
Feuer und um Hilfe rufender Kinder ein.

Ausbildungsstätte Gymnasium. Eine 
Besonderheit ist, dass das oberste Ge-
schoss aus der Fassade herausragt.

tografierte Gebäudeteile, spielte auf dem 
Foto Flammen, Rauch und schreiende 
Schüler an den Fenstern ein. Auf diese 
Abbildung mussten die Kursteilnehmer re-
agieren, das Fahrzeug positionieren und 
zügig zur Rettung an den markierten Fen-
stern anleitern. 

lebenschance um zehn Prozent. Die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungswagens 
oder Notarztes sollen die First Responder 
überbrücken. Daher stimmte die damalige 
Bürgermeisterin Sabine Kudera dem Vor-
schlag der Feuerwehr zu, diesen Dienst 
für die Ottobrunner Mitbürger einzurichten. 
Es ist eine freiwillige Leistung der Feuer-

wehr, die neben dem regulären Einsatz-
dienst geleistet wird, aber ein besonders 
hohes Engagement und Verantwortungs-
bewusstsein von den Helfern verlangt. 
Nicht jedes Mitglied der Feuerwehr ent-
scheidet sich für die etwa 80 Stunden 
umfassende zusätzliche Ausbildung. Und 
jährlich kommen dann mehrere Stunden 
an Fortbildung und Training hinzu.
Damit keine Zeit beim Ausrücken verstrei-
cht, haben die beiden diensthabenden 
Helfer die First Responder-Fahrzeuge bei 
sich an der Wohnung oder am Arbeitsplatz 
parken. Unverzügliches Reagieren im Not-
fall, Ortskenntnis und kurze Fahrtstrecken 
machen die First Responder so wertvoll! 
Erstmals fielen 2022 über 400 Einsätze in 
einem Jahr an, genau gesagt 401. Eine 
Auswertung zeigt die lebensrettende Wir-
kung der First Responder. So erreichten 
die Helfer bei 65 % der Alarme bereits vor 
dem zeitgleich alarmierten Rettungsdienst 
den Einsatzort, bei 25 % kamen Feuer-
wehr und Rettungswagen gleichzeitig an. 
18-mal führten die First Responder eine 
Wiederbelebung durch, wobei 12-mal der 
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› Unfallbeseitigung

› Lackierarbeiten

› Karosseriearbeiten

› Kfz-Technik + TÜV, Inspektionsarbeiten 
  (Kupplung, Bremse, Auspuff, Getriebe, Elektronik, 

Achsvermessung, Reifen + Einlagerung, 

Fahrwerkstechnik, Stoßdämpfer, u. v. m.)

› Glasreparatur

›  Hagel- und Beulenbeseitigung
ohne Lackierung

› Klimaanlagenservice

›  Oldtimerreparatur und 
Caravan-Service

› Abschleppservice

› Hol- und Bring-Service

BRINSE GMBH

WUSSTEN SIE SCHON?

UNSER LEISTUNGS SPEKTRUM FÜR SIE:

Emil + Herbert Brinse GmbH ∙ Eugen-Sänger-Ring 9a ∙ 85649 Brunnthal 
Tel. 0 89/6 09 19 11 ∙ Fax 0 89/6 08 47 51 ∙ info@identica-brinse.de ∙ www.identica-brinse.de

Defibrillator, der mit einem Stromstoß 
das Herz wieder zum Schlagen anregen 
soll, eingesetzt wurde. Zu den häufigsten 
Aufgaben zählten Untersuchungen, um 
den Gesundheitszustand zu erfassen als 
Grundlage für den kurz darauf eintref-
fenden Rettungsdienst. Dazu gehörten 
Messen der Sauerstoffsättigung des 
Blutes, des Blutdrucks, des Blutzucker-
werts oder der Körpertemperatur. Bei 33 
Patienten nahmen die First Responder 
eine Wundversorgung vor. Trotz aller 
schnellen und fachgerechten Hilfe lässt 
sich das Ableben des Patienten nicht im-
mer verhindern oder die Person wurde be-
reits tot aufgefunden. Dieses musste 31-
mal im Einsatzbericht vermerkt werden. 
Den First Respondern kommen aber auch 
wichtige Aufgaben zu bei der Unterstüt-
zung der Sanitäter und der Notärzte: 46-
mal fungierten sie als Lotse, damit die Hel-
fer schnell zum Einsatzort finden, und bei 
einem Drittel der Einsätze betreuten sie 
die Angehörigen während dem Patienten 

medizinisch geholfen wurde. Die Fahr-
zeuge und Ausstattung wurden zum größ-
ten Teil vom Feuerwehrverein aus Spen-
dengeldern und mit Unterstützung von 
Förderern finanziert. Die Gemeinde sorgt 
für den Unterhalt der Fahrzeuge und trägt 
die laufenden Kosten. Die beiden Audi Q5 
laufen seit elf Jahren, auf ihren Tachos ste-
hen 101.523 und 110.649 Kilometer. Das 
klingt erstmal nicht nach viel im Vergleich 

mit der privaten oder geschäftlichen Nut-
zung eines Pkw. Aber diese beiden Ein-
satzfahrzeuge rücken bei jedem Alarm der 
Ottobrunner Feuerwehr aus, also nicht nur 
zu den First Responder-Einsätzen. Dabei 
müssen sie aus dem Stand bei kaltem Mo-
tor auf Kurzstrecke volle Leistung bringen. 
Deshalb steht mittelfristig ihre Ersatzbe-
schaffung an. 

First Responder der Feuerwehr und der Rettungsdienst arbeiten eng zusammen 
bei der Versorgung von Verletzten nach einem Verkehrsunfall.



2017 erhielt die Ottobrunner Feuerwehr 
eine neue Drehleiter. Das 1996 gebaute 
Vorgängerfahrzeug kaufte der Hersteller 
Magirus zurück und setzte es als Leihlei-

Neuer Einsatzort Ukraine
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ter ein. Sie kam quer durch Deutschland 
bei Wehren zum Einsatz, die bei Ausfällen 
oder Reparaturen ein Ersatzfahrzeug be-
nötigten. Dank ihres unverwechselbaren, 

in Ottobrunn entworfenen Designs, fiel 
sie immer wieder auf. Nach Ausbruch 
des Ukrainekrieges entschied sich Ma-
girus im März 2022, das ehemalige Ot-
tobrunner Fahrzeug zu spenden, damit 
sie im Krisengebiet Menschen retten und 
Brände bekämpfen kann. An der Grenze 
von Polen zur Ukraine übergab Magirus 
das Fahrzeug und schulte das Bedien-
personal. Wo sie im Land zum Einsatz 
kam, ist nicht bekannt. Wir hoffen, dass 
die Feuerwehrkameraden in der Ukraine 
mit unserer früheren Drehleiter vielen 
Menschen in Not und Bedrängnis helfen 
können, und dass sie dort noch viele Jah-
re wertvolle Dienste leisten wird.

Nach der coronabedingten Zwangspause 
durften sich die Mitglieder der Ottobrunner 
Feuerwehr im Mai 2022 wieder zu einer 
Jahreshauptversammlung treffen und da-
bei die seit zwei Jahren überfälligen Wahl-
en der Vorstände, Verwaltungsratsmit-
glieder und Kassenprüfer abhalten. Dabei 
gab es bei der Funktion des Stellvertreters 
eine Neuerung. Eduard Klas, der das Amt 
zusätzlich zu seiner Aufgabe als Komman-
dant 16 Jahre lang ausgeübt hatte, trat 
nicht mehr an um das Führungsteam zu 
verjüngen. 

In ihren Ämtern bestätigten die Mitglieder 
Vereinsvorsitzenden Klaus Ortmeier (im 
Amt seit 1998), Kassenwart Daniel Mo-
drow (im Amt seit 2008) und Schriftführer 
Klaus Fischer (im Amt seit 1993). Neu-
er stellvertretender Vorsitzender ist der 
24-jährige Bauingenieurs-Student Julian 
Kiel, der seit 11 Jahren Mitglied der FF 
Ottobrunn ist. Lisa Schäfer bleibt 2. Kas-

Neue Gesichter im Verein

senwartin, Korbinian Rauscher ist neuer 
2. Schriftführer. Bei den vier Beisitzern 
hatten die Mitglieder die Wahl aus sie-
ben Kandidatinnen und Kandidaten. Ernst 
Jaksch wurde wiedergewählt, neu in den 

Die Vereinsführung (von links): stellv. Vereinsvorsitzender Julian Kiel, Kommandant Eduard Klas, 
Schriftführer Klaus Fischer, Vereinsvorsitzender Klaus Ortmeier, Kassenwart Daniel Modrow und 
die beiden 2. Kommandanten Manuel Aulenbach und Alain Kretschmer.

Verwaltungsrat zogen Thomas Hergott, 
Lisa Plitz und Korbinian Pöschl ein. Ihre 
Aufgabe als Kassenprüfer setzen Mela-
nie Plitz und Hans Pöschl fort.

Die Drehleiter, die von 1996 bis 2017 bei der 
Ottobrunner Feuerwehr im Dienst war.
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Freundschaft der Jugendfeuerwehren über Landesgrenzen. Die 
Jugendfeuerwehr Theoule-Mandelieu zu Besuch in Ottobrunn.

In Freundschaft verbunden
Die Gemeinde Ottobrunn pflegt Partner-
schaften mit drei Gemeinden: Margreid 
in Südtirol, Mandelieu-La Napoule in 
Frankreich und Nauplia in Griechenland. 
Den Auftakt der Feiern zu 50 Jahre Pa-
tenschaft und 25 Jahre Partnerschaft mit 
Margreid bildete das Kirchweihfest von St. 
Gertraud im März 2022. Daran nahmen 
Fahnenabordnungen der Feuerwehr, der 
Burschen und des Sängerkreises aus Ot-
tobrunn teil. Weiter ging es im Mai in Ot-
tobrunn auf dem Rathausplatz mit einem 
Südtiroler Spezialitätenmarkt und dem 
Open-Air-Weinfest. Dieses organisierte 
die Feuerwehr. Ausgelassene Stimmung 
herrschte rund um den Rathausbrunnen 
bis tief in den Abend hinein, denn ständig 
waren alle Plätze besetzt.

Ebenfalls jährte sich 2022 das Freund-
schaftsabkommen mit Mandelieu-La Na-
poule zum 25. Mal. Im Juli nahm Kom-
mandant Eduard Klas mit seinen beiden 
Kindern, die ebenfalls Feuerwehrwehr-
dienst leisten, an den Feierlichkeiten in 
Südfrankreich teil. Als nächstes reiste die 
Jugendfeuerwehr aus dem Department 
Alpes-Maritimes Anfang September nach 
Ottobrunn. Ein Stadtbummel in München, 
Sport und Spaß im Phoenix-Bad und im 
Hochseilgarten am Blomberg sowie der 
Besuch des Ottostraßenfestes standen auf 
dem Programm. Am Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr halfen die französischen 
Jugendlichen fleißig mit beim Aufbau der 
Veranstaltung und konnten deutsches 
Feuerwehrgerät ausprobieren. Für das 

Treffen der beiden Partnerschaftsvereine 
aus Ottobrunn und Mandelieu zum Ok-
toberfest gestaltete die Feuerwehr einen 
Abend im Gerätehaus. 

Intensiv pflegen die Ottobrunner eine 
Freundschaft mit den Kameraden der Feu-
erwehr Börwang im Landkreis Oberallgäu. 
Bei der Teilnahme am Kameradschafts-
abend im Allgäu konnte das 40-jährige Ju-
biläum nachgefeiert werden. Denn 1981 
hatten die Börwanger ein in Ottobrunn 
ausgemustertes Tanklöschfahrzeug ge-
kauft. Später entwickelte sich daraus auch 
eine Freundschaft zwischen Börwang und 
Margreid, weil sich die Feuerwehren bei 
einem Jubiläumsfest in Ottobrunn kennen-
gelernt hatten.

Zum Auftakt der Feierlichkeiten der Gemeindefreundschaft mit 
Margreid reisten Ottobrunner Vereine zum St. Gertraudi-Fest.

Beim Partnerschaftsjubiläum mit Margreid unterschrieb Schriftführer 
Klaus Fischer im Goldenen Buch der Gemeinde Ottobrunn.

An der Fahrzeugsegnung bei der befreundeten Feuerwehr 
Börwang im Allgäu gratulierte Vorstand Klaus Ortmeier.
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„In einem dicht besiedelten Raum wie 
dem Landkreis München gibt es für die 
Mitglieder der Feuerwehren und Hilfsor-
ganisationen unglaublich viel Arbeit zu 
leisten. Dass dies so gut funktioniert, ha-
ben wir einzig und allein der Tatsache zu 
verdanken, dass wir auf ein so dichtes 
Netzwerk von Ehrenamtlichen – über alle 
Generationen hinweg – bauen dürfen. Sie 
alle leisten Beeindruckendes und investie-
ren unentgeltlich viele tausend Stunden 
– nicht nur im Rahmen von Einsätzen, 
sondern auch in zahlreichen Übungen, 
Fortbildungen, in der Nachwuchsarbeit 
und vielem mehr,“ lobte Landrat Christoph 
Göbel die etwa 250 Mitglieder von Hilfsor-
ganisationen, die sich im September 2022 
in München im Audi Dome versammelt 
hatten. Bei der Ehrungsveranstaltung für 
langjährige Dienste betonte Göbel: „Mit Ih-
rer Bereitschaft, von einem Augenblick auf 
den anderen für Ihre Mitmenschen da zu 
sein, sind Sie nicht nur ein echtes Vorbild, 
sondern ein unverzichtbarer Grundpfeiler 
unserer Gesellschaft. Dafür spreche ich 
Ihnen allen meinen aufrichtigen und herz-
lichen Dank aus.“ 

Der Freistaat Bayern würdigt die langjäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit in der Feuer-
wehr mit Ehrenzeichen am Band in zwei 

Ehre, wem Ehre gebührt

Klassen: in Gold für 40 Jahre und in Silber 
für 25 Jahre. Landrat Christoph Göbel und 
Kreisbrandrat Harald Stoiber gratulierten 
dafür auch sechs Ottobrunnern. Zwei er-
hielten die Auszeichnung für 40 Jahre und 
vier für 25 Jahre, darunter mit Melanie 

Plitz die erste Frau bei der Ottobrunner 
Feuerwehr. An Peter Schlager und Stefan 
van de Wetering, die an der Veranstaltung 
nicht teilnehmen konnten, überreichte 
Kommandant Eduard Klas die Ehrung für 
25 Jahre dann auf der Weihnachtsfeier 
der Ottobrunner Feuerwehr. Der frühere 
Ottobrunner Kommandant Erwin Ettl stand 
für sein Wirken auf Landkreisebene von 
1995 bis 2021 auf der Bühne. Er erhielt 
vom Landesfeuerwehrverband das Baye-
rische Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold. 
Der Landrat ernannte ihn zum Ehrenkreis-
brandinspektor und der Kreisfeuerwehr-
verband zum Ehrenmitglied. 

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft (von links): Markus Lang, stellv. Kommandant Alain 
Kretschmer, 3. Bürgermeisterin Ariane Wißmeier-Unverricht, Markus Wild, Melanie Plitz, 
Daniel Modrow, Rainer Süß und Wolfgang Aumüller

Mehrfach geehrt wurde Erwin Ettl (3. von links) 
zum Ehrenkreisbrandinspektor, zum Ehrenmitglied 
des Kreisfeuerwehrverbandes, und er erhielt das 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold. 
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Danke!
Einen herzlichen Dank an alle Spender 
und Fördermitglieder! Zum Jahresende 
haben die Mitglieder der Ottobrunner Feu-
erwehr in ihrer Freizeit einen Spenden-
brief ausgetragen und in Ihren Briefkasten 
eingeworfen. Wir konnten dadurch einige 

neue fördernde Mitglieder gewinnen. Sehr 
erfreulich war für uns Ihre großzügige 
Spendenbereitschaft. Sie unterstützen 
damit das ehrenamtliche Engagement der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
Beachten Sie bitte bei Ihren Anschaf-

fungen und Einkäufen die Firmen, die das 
Erscheinen dieses Jahresmagazins mit 
ihrer Anzeige im Heft möglich gemacht 
haben.

Ja, ich werde förderndes Mitglied

  
  Ja, ich werde förderndes Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Ottobrunn e.V.

  Den Jahresbeitrag von Euro ____________ (mind. 20,00 Euro) bitte ich widerruflich von folgendem Konto abzubuchen:

  Name / Vorname Kontoinhaber: ___________________________________________________________________________
  
  Straße / Nr.: ___________________________________________________________________________________________

  PLZ / Ort: ____________________________________________________________________________________________

  Bank: ____________________________________________ BIC: ____________________________________________

  IBAN: _________________________________________________________________________

  Ort, Datum: _______________________________________ Unterschrift: _______________________________________
  
  Bitte ausschneiden und an die Freiwillige Feuerwehr Ottobrunn e.V., Ottostr. 19, 85521 Ottobrunn senden. 
  Oder senden an: verein@feuerwehr-ottobrunn.de. Die Mitgliedschaft ist jährlich ohne Frist kündbar.

Endlich arbeitest Du wirklich 
an der frischen Luft.
Emissionsfreie Baumaschinen und -geräte zum Kauf und zur Miete auf: 
www.wackerneuson.com/zeroemission

Wacker Neuson in Ihrer Nähe:
Niederlassung München, Dieselstr. 2, 85716 Unterschleißheim, 
Muenchen-Nord@wackerneuson.com

Ihre Ansprechpartner:
Martin Trumm (emissionsfrei) 
+49-(0)160-91607197
Walter Kirchner (konventionell)
+49-(0)171-5293067
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852 Einsätze
Ein paar Zahlen zum Einsatzgeschehen 
geben einen Eindruck über die Leistungen 
der 155 Einsatzkräfte für die in Not gera-
tenen Mitbürger. Die 852 Einsätze gliedern 
sich in zwei große Blöcke: 451 Feuerwehr-
einsätze und 401 First Responder Alarme. 
Jede Einsatzkraft leistete im Durchschnitt 
133 Stunden – freiwillig und ehrenamtlich! 
Dabei nahmen die Einsätze mit 39 Stun-
den den kleineren Teil ein. Der größere 
Zeitaufwand lag auf den Übungen, Aus-
bildungen, Lehrgängen sowie den Tätig-
keiten in den Fachbereichen und Werk-
stätten wie Atemschutz, Kleiderkammer, 
EDV, Verwaltung oder Funkwerkstatt.

852 Einsätze stellen übrigens die zweit-
höchste Zahl in der Geschichte der Ot-
tobrunner Feuerwehr dar. Nur 2015 liegt 
darüber mit 934 Einsätzen, weil damals 
Orkan „Nikolas“ in der Karwoche über 
Ottobrunn zog. In den beiden durch CO-
VID-19 geprägten Jahren 2020 und 2021 
sank die Einsatzbelastung auf 711 und 
794 Einsätze. Das lag auch daran, dass 
der Spielbetrieb im Wolf-Ferrari-Haus 
pausieren musste. 2022 gab es wieder 52 
Brandsicherheitswachdienste im Theater. 
Deutlich stieg die Anzahl der First Respon-
der-Einsätze an, nämlich von 328 auf 401. 
Seit 2006 bietet die Ottobrunner Feuer-
wehr zusätzlich zu ihren gesetzlichen Auf-
gaben diese schnelle und lebensrettende 
Erste medizinische Hilfe an. Und erstmals 

lag deren Einsatzzahl über 400.  Im Durch-
schnitt fi elen jeden Monat 71 Einsätze an, 
die Spitzen lagen im März mit 90 und im 
Juli mit 89. Einsatzreichster Tag war der 
11.11.2022 mit 11 Einsätzen. Das war aber 
vorhersehbar, weil an diesem Tag die Feu-
erwehr bei fünf Kindergärten die St. Mar-
tins-Umzüge mit einer Brandsicherheits-
wache begleitete. Währenddessen fi elen 
zwei Wohnungsöffnungen an. Drei First 
Responder-Einsätze und eine technische 
Hilfeleistung vervollständigten den Tag. 

27 Hilfeleistungen standen noch in Zu-
sammenhang mit der Corona-Pandemie. 
An der im Jahr 2020 am Bauhof von der 
Feuerwehr aufgebauten Corona-Teststa-
tion regelten die Gerätewarte bis Ende 
April 2022 den Zugang und leisteten bei 
medizinischen Notfällen als First Respon-
der Erste Hilfe bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes. Unverändert auf be-
denklich hohem Niveau liegt die Anzahl 
der Alarme zu „Wohnungsöffnung - kranke 
Person in Wohnung“. 71 waren es 2022, 
76 im Jahr zuvor. Mehrfach machten sich 
Mitbürger Sorgen um ihre älteren oder 
erkrankten Angehörige und riefen die 
Feuerwehr, um die Türe zu öffnen. Aller-
dings gehen viele Alarme auch auf den 
Hausnotruf zurück. Wenn der beim Haus-
notrufdienstleister hinterlegte Schlüssel 
nicht zeitnah eintreffen kann, dann wird 
die Feuerwehr alarmiert. In einigen Fällen 

konnte die Feuerwehr durch gewaltsames 
Öffnen der Türe rechtzeitig lebensrettende 
Hilfe bringen. Manchmal war die Wohnung 
jedoch leer oder der Bewohner hatte un-
bewusst oder unbedacht den Hausnotruf 
betätigt und war über das Eintreffen von 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei 
sehr überrascht. Manchmal kam die Hilfe 
leider zu spät, weil der Bewohner bereits 
verstorben war. 13-mal standen Tiere im 
Einsatzbericht. 15-mal lautete der Einsatz-
ort Autobahn. 

112 Einsatzorte (davon bei 52 First Re-
sponder-Alarmen) lagen außerhalb der 
Gemeindegrenzen von Ottobrunn. Das 
ergibt sich aus der engen Verzahnung der 
Gemeinden im Siedlungsraum, was kurze 
Anfahrtswege und schnelle Eingriffszeiten 
ab dem Ottobrunner Gerätehaus bedeu-
tet. Auch ist die Ottobrunner Drehleiter bei 
einigen Gewerbeobjekten in Riemerling, 
in der Waldkolonie und im Gewebegebiet 
Brunnthal Nord im Alarmplan verankert. 
Für die First Responder gehört ein Teil der 
Putzbrunner Waldkolonie zum Einsatzge-
biet. 

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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Ottobrunner Einsatzkräfte stiegen in den Zug ein, um ihn auf verletzte Fahrgäste zu kontrollieren.

S-Bahn-Unglück in Ebenhausen

Am 14. Februar 2022 stießen bei Eben-
hausen auf der eingleisigen Strecke der 
S7 zwei S-Bahnzüge frontal zusammen. 
Fahrfehler eines Zugführers sollen dafür 
die Ursache sein. Die traurige Bilanz: ein 
Fahrgast kam ums Leben. Von den etwa 
95 Fahrgästen stufte der Rettungsdienst 
bei seiner Sichtung 14 als schwer und 76 
als leicht verletzt ein. Durch die Lage der 
Gemeinde Schäftlarn im südwestlichen 
Eck des Landkreises München eilten Feu-
erwehren und Rettungsdienste aus den 
Landkreisen München, Bad Tölz-Wolfrats-

hausen, Starnberg und der Stadt München 
zur Einsatzstelle. Inklusive THW und Poli-
zei waren etwa 1100 Einsatzkräfte vor Ort. 
Mitten darin auch die FF Ottobrunn. 

Warum die Ottobrunner Feuerwehr an die 
27 Kilometer entfernt liegende Unfallstelle 
alarmiert wurde, liegt am Rüstsatz Bahn, 
der bei ihr als „Spezialeinheit Bahnunfälle“ 
für den gesamten Landkreis stationiert ist. 
Diese Ausrüstung hat die Deutsche Bahn 
AG jedem Landkreis in Deutschland zur 
Verfügung gestellt. Er setzt sich aus fünf 

Schleifkorbtragen, einer Rettungsplattform 
und zwei Rollwagen für den Schienenbe-
trieb zusammen. Diese erleichtern es, Un-
fallstellen über die Schiene zu erreichen 
sowie Geräte und Verletzte zu transpor-
tieren. Dieses ist insbesondere dort von 
Bedeutung, wo die Hilfskräfte nicht direkt 
mit ihren Fahrzeugen die Einsatzstelle 
erreichen können. Untergebracht ist er 
mit viel Unterbau- und Abstützmaterial im 
Abrollbehälter-Rüstholz. Zudem ist bei 
der Feuerwehr Ottobrunn eine von der 
DB Netz zur Verfügung gestellte Bahner-
dungsgarnitur vorhanden. Diese kommt 
zum Einsatz, wenn die Stromleitung nach 
der Abschaltung des Bahnstroms zur Si-
cherheit der eingesetzten Rettungskräfte 
geerdet werden muss.

Die Ottobrunner rückten zum S-Bahnun-
glück in Ebenhausen mit einem Wech-
sellader mit dem Abrollbehälter-Rüstholz, 
dem Mittleren Löschfahrzeug, zu dessen 
ständiger Beladung die Bahnerdungsgar-
nitur gehört, und dem Einsatzleitwagen 
aus. In Ebenhausen waren von den Ot-
tobrunnern weder der Einsatz der Bahner-
dung noch der Rüstsatz-Bahn erforderlich, 
weil die Unglückstelle von beiden Seiten 
erreichbar war – wenn auch auf der einen 
Seite erschwert durch den steilen Hang 
entlang der Bundesstraße B 11. Deshalb 
erhielten die Ottobrunner Einsatzkräfte in 
enger Zusammenarbeit mit den anderen 

Von der Bundesstraße B 11 war die Unfallstelle nur über 
eine steile Böschung zu erreichen.

Ottobrunner First Responder-Kräfte versorgten einen 
auf dem Gehweg liegenden Verletzten.



18 I 19

EinsätzeFFO2023
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Feuerwehren andere Aufgaben zugeteilt. 
Dazu gehörten das Absuchen der Züge 
nach Verletzten, deren Transport über die 
steile Böschung, die Versorgung von Ver-
letzten und Betreuung von Unverletzten, 
die Mitwirkung an der Koordination des 
Verletztensammelplatzes, das Stromlos-
Schalten der Züge zur Unterbindung der 
Batteriespannung sowie das Abschät-
zen und Bewerten von Sicherungsmaß-
nahmen. Eingesetzt wurde lediglich das 
Material aus Rettungsrucksäcken bei der 
Versorgung von Verletzten.

Brände
Zum Glück blieb Ottobrunn im Jahr 2022 
von größeren Bränden verschont. Zwei-
mal ging es zur Unterstützung nach Neu-
biberg und einmal nach Kirchstockach. Bei 
fast der Hälfte der Brandeinsätze half mo-
derne Technik, sie rechtzeitig zu erkennen. 
In Gewerbebetrieben mit Brandgefahren, 
ausgedehnten Tiefgaragenanlagen und in 
Gebäuden mit großer Menschenansamm-
lung wie Alten- und Pfl egeheime, Schulen, 
Einkaufszentren, Hotels oder Versamm-
lungsstätten sind Brandmeldeanlagen in-
stalliert. Wenn der akustische Alarm ertönt 
oder in einigen Objekten wie Einkaufszen-

tren die Aufforderung zum Verlassen des 
Gebäudes durchgesagt wird, dann sollte 
man zum eigenen Schutz dieser unver-
züglich Folge leisten. Die Feuerwehr klärt 
und beseitigt die Ursache für die Alarmie-
rung und informiert, wenn der Einsatz 
beendet ist und das Gebäude wieder be-
treten werden darf. Eine lebensrettende 
Funktion haben die Rauchwarnmelder in 
Wohnungen. Mehrfach fand die Ottobrun-
ner Feuerwehr nicht nur ein angebranntes 
Essen in der Küche, sondern auch einen 
schlafenden Bewohner in der verrauchten 
Wohnung. Nachbarn hatten das Piepsen 

des Melders gehört und den Notruf 112 
gewählt. Wäre niemand auf den Brand-
ausbruch aufmerksam geworden, dann 
hätte sich das Feuer nicht nur ausgebrei-
tet sondern auch zu Verletzungen geführt. 
Die Rauchgase stellen für Menschen und 
Tiere eine tödliche Gefahr dar. Nur wenige 
Atemzüge reichen aus, um bewusstlos zu 
werden.

Viele Brände entstehen aus Unachtsam-
keit. Wie das unbeaufsichtigt gelassene 
Essen auf dem eingeschalteten Herd, 
weil man schnell ans Telefon geht, müde 
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13.3.2022 17.00 – 18.55 Uhr: Rasend schnell breiteten sich die 
Flammen einer unachtsam weggeworfenen Zigarette im trocke-
nen Gras im Wald an der Röntgenstraße aus.

6.4.2022 11.23 – 12.31 Uhr: In der Tiefgarage unter der Ortsmitte 
roch es etwas nach Rauch, die Brandmeldeanlage löste aus. Trotz 
intensiver Suche ließ sich keine Ursache finden.

1.6.2022 21.26 – 00.04 Uhr: Bei einem Brand in einer Tiefgarage in Neubiberg sind zwei Pkw 
und zwei Motorräder zerstört und weitere Fahrzeuge durch Rauch beschädigt worden.

auf dem Sofa einschläft oder es vergisst, 
wenn man zum Einkaufen geht. Unacht-
sam war auch der Raucher, der seine 
Zigarettenkippe im Wald an der Röntgen-
straße wegwarf. Das im Frühjahr trockene 
Gras entzündete sich. Als Wind hinzukam, 
breiteten sich die Flammen rasant aus. Sie 
loderten vier bis fünf Meter hoch. Um den 
etwa 750 m² großen Waldbrand schnell 
zu begrenzen und ausreichend Wasser 
vor Ort zu haben, erfolgte zusätzlich die 
Alarmierung der Feuerwehren Neubiberg 
und Taufkirchen. Diese brauchten dann 
aber nicht einzugreifen. Mit der Kamera an 
einer Drohne eines Feuerwehrmitglieds 
konnte die Brandfläche von oben kontrol-
liert werden.   

Am 10. Mai 2022 rückte die Ottobrunner 
Feuerwehr zur Unterstützung der Brunn-
thaler Kollegen nach Kirchstockach aus. 
Die Flammen griffen von einer mehrere 
Meter hohen brennenden Hecke auf den 
Dachstuhl eines Wohnhauses über. Von 
der Drehleiter aus öffneten die Einsatz-
kräfte die Dachhaut und verhinderten er-
folgreich die Brandausbreitung. Von innen 
kontrollierten sie mit Wärmebildkameras 
die Brandstelle. Dank umsichtiger Vorge-
hensweise beim Löschen entstand kein 
Wasserschaden im Haus. Die Polizei er-
mittelte, dass beim Grillen wohl Funken 
in die sommerlich trockene Thujenhecke 
flogen und diese entzündete.
Gefordert war man am 1. Juni 2022 in 

Neubiberg direkt an der Gemeindegrenze. 
In der Prof.-Messeschmitt-Straße brann-
ten in einer großen Tiefgaragenanlage 
zwei Autos und zwei Motorräder völlig 
aus. Im Einsatz standen die Feuerweh-
ren Neubiberg, Unterbiberg, Ottobrunn 
sowie die Berufsfeuerwehr München mit 
einem Großlüfter. Ergänzend kamen Ret-
tungsdienst, ABC-Zug und das Technische 
Hilfswerk hinzu. Von der Straßenzufahrt 
unterstützte ein Teil der Ottobrunner die 
Ortswehr bei der Personensuche und den 
Nachlöscharbeiten. Der größere Teil der 
53 Ottobrunner ging von der Grünachse 
der Siedlung durch den Pfarrer-Sickinger-
Weg vor und kontrollierte die Treppen-
häuser der Wohnhäuser auf Personen 
und eine Rauchausbreitung. Wegen des 
Großaufgebots am Einsatzort ging die 
Taufkirchner Feuerwehr am Gerätehaus 
Ottobrunn vorsorglich für weitere Einsätze 
in der Region in Bereitschaft. Eine orts-
kundige Führungskraft betreute sie.

Den dritten größeren Brand erlebten 31 Ot-
tobrunner wieder in Neubiberg bei einem 
Kellerbrand am 19. September 2022. An-
wohner berichteten von einer Verpuffung, 
die Einsatzkräfte standen vor Rauch und 
Feuerschein. Gemeinsam löschten die 
Einsatzkräfte beider Wehren das Feu-
er und kontrollierten das Gebäude. Die 
Brandfahnder der Polizei übernahmen die 
Ermittlung der Ursache. Zwei C-Rohre, 
drei Atemschutzgeräte, Wärmebildkame-
ras und Hochleistungslüfter setzten die 
Ottobrunner ein. 
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1.6.2022 21.26 – 00.04 Uhr:  Einsatzkräfte der Feuerwehren Neubiberg, Unterbiberg und 
Ottobrunn bekämpften unter Atemschutz einen Großbrand in einer Tiefgarage in Neubiberg.

In Ottobrunn kam es zu einigen kleineren 
Bränden, die zum Glück keine größeren 
Sachschäden zur Folge hatten. So ent-
stand am 3. Mai beim Abfallzweckverband 
am Haidgraben, wie ein Jahr zuvor, ein 
Brand in der Kartonagepresse. Diesen 
brachten die 23 Einsatzkräfte in kurzer 
Zeit unter Kontrolle. Ein Einsatz am 26. 
Juli 2022 sorgte für größere Verkehrsbe-
hinderung in der Ottostraße. Im Frühjahr 
und Sommer 2022 war mehrere Monate 
lang der Abschnitt zwischen Rosenheimer 
Landstraße und Pestalozzistraße wegen 
der Verlegung der Fernwärmeleitung nur 
als Einbahnstraße befahrbar. Wenn die 
Feuerwehr ausrückte, musste sie sich ei-
nen Weg durch die Baustelle suchen. Die 
Mitarbeiter der Baufirma unterstützen da-
bei, indem sie zügig ihre Maschinen auf 
die Seite fuhren und entgegenkommende 
Fahrzeuge aufhielten. An diesem Tag lag 
die Einsatzadresse aber mitten im Bau-
stellenabschnitt. In einem Wohn- und Ge-
schäftshaus kam Rauchgeruch aus dem 
Keller. Erst nach einiger Suche fand sich 
die Ursache. Beim Umräumen von Akten 
im Kellerabteil rutschte ein Stapel mit To-
ilettenpapier so zur Seite, dass er mit ei-
ner Halogenlampe in Kontakt kam und zu 
glimmen begann.    

Als die Ottobrunner Feuerwehr am 28. 
September 2022 auf der Baustelle des 
Einkaufszentrums Isarcenter eintraf, 
drang dichter Rauch aus der früheren 
Tiefgarage, und das Erdgeschoss des 
gerade im Abbruch befindlichen Altbaus 
war fast völlig verraucht. Trotzdem befan-
den sich dort noch Bauarbeiter, die die 
Feuerwehr mit Nachdruck zum Verlassen 
des Gebäudes auffordern musste, was 
sich wegen Sprachschwierigkeiten nicht 
einfach darstellte. Gebrannt hatten in 
einem Kellerraum Abfälle von Baumateri-
al und Hartfaserplatten. Ursache war wohl 
Funkenflug von einem Trennschleifer. 
Ein Hochdruck-Wasser/Schaumlöscher 
reichte aus, um den Brand zu bekämpfen. 
Mehrere Hochleistungslüfter drückten den 
Rauch aus dem Gebäude. Weil die Aus-
breitung des Rauchs auf den Neubau mit 
seinem kurz zuvor eröffneten Einkaufs-
zentrum nicht auszuschließen war, kam 
zur Unterstützung die Feuerwehr Neubi-

berg. Besonderes Augenmerk richteten 
die 33 Ottobrunner Einsatzkräfte auf die 
dem Brand naheliegende Dehnfuge zwi-
schen den Bauabschnitten. Die Kontrolle 
mit mehreren Wärmebildkameras ergab, 
dass keine Ausbreitung von Flammen 
oder Hitze dorthinein erfolgt war.

Alles richtig gemacht! 
Das haben die Bewohner am Heiligen 
Abend, als Öl im Topf auf dem Herd zu 
brennen anfing. Sie warfen eine Decke 
darüber und erstickten so das Feuer. Weil 
sie hinter sich die Küchentüre schlos-
sen, breitete sich der Rauch nicht weiter 
im Haus aus. Und der Nachbar, der den 
Rauchmelder piepsen hörte, ging nach-
schauen. Die First Responder-Kräfte der 

Feuerwehr und der Rettungsdienst kon-
trollierten die Bewohner, aber alle hatten 
den Vorfall ohne Verletzungen überstan-
den. Die Feuerwehr musste nur noch 
die Brandstelle kontrollieren, die Küche 
stromlos schalten und entrauchen. Wenn 
auch die Küchenmöbel erneuert und der 
Raum renoviert werden muss, ging Dank 
der richtigen Reaktion der Bewohner der 
Vorfall glimpflich aus. Denn brennendes 
Fett oder Öl darf niemals mit Wasser ge-
löscht werden. Das hätte zu einer explo-
sionsartigen Ausbreitung der Flammen 
geführt. Nach 43 Minuten konnten die 21 
um 19.47 Uhr alarmierten Einsatzkräfte 
wieder zum weihnachtlichen Abendessen 
und der Weihnachtsfeier im Familienkreis 
zurückkehren.

28.9.2022 10.02 – 11.50 Uhr: Weil starker Qualm entstand und die ehemalige Tiefgarage 
des IsarCenters verraucht war, kamen mehrere Hochleistungslüfter zum Einsatz.
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Ob mitten im Wohngebiet, ob auf den 
großen innerörtlichen Verkehrsachsen 
Rosenheimer Landstraße, Putzbrunner 
und Unterhachinger Straße, der Ottostra-
ße oder auf der Autobahn, bei keinem der 
Verkehrsunfälle im letzten Jahr musste die 
Ottobrunner Feuerwehr Unfallopfer mit 
hydraulischem Rettungsgerät aus ihren 
Wracks befreien. Verletzte gab es jedoch 
bei mehreren Einsätzen zu versorgen. 
Ein Verdienst der heutigen Fahrzeug- und 
Sicherheitstechnik ist sicherlich, dass die 

Folgen für die Insassen nicht noch drama-
tischer ausgefallen sind. 

Die Aufgaben der Feuerwehr an den Un-
fallstellen sind meist dieselben: Die First 
Responder-Kräfte kümmern sich bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes um die 
Verletzten. Die Einsatzstelle wird abgesi-
chert, damit die Einsatzkräfte von Polizei, 
Rettungsdienst und Feuerwehr sowie die 
Bergungs- und Abschleppfirmen unge-
fährdet arbeiten können. Manchmal ist es 

dafür erforderlich, die komplette Straße 
oder die Autobahn zu sperren. Mit Feuer-
löschern und Wasser vom Schnellangriff 
wird der Brandschutz sichergestellt. Um 
einer Brandgefahr vorzubeugen, suchen 
die Einsatzkräfte die Batterien und klem-
men sie ab. Zum Öffnen verklemmter 
Motorhauben kommt öfters der Rettungs-
spreizer zum Einsatz. Mit Ölbindemittel 
werden ausgelaufene Flüssigkeiten ab-
gestreut und ihre Ausbereitung verhindert. 
Nach Freigabe der Unfallstelle durch die 
Polizei unterstützt die Feuerwehr oft bei 
der Bergung der Fahrzeuge und der Rei-
nigung der Fahrbahn von Trümmerteilen.
Der wohl spektakulärste Unfall des ver-
gangenen Jahres ereignete sich am 9. Fe-
bruar 2022 am Brunneck. Nach Ermittlung 
der Polizei trat bei dem Fahrer plötzlich ein 
gesundheitliches Problem auf. Er wurde 
kurzzeitig bewusstlos, das Fahrzeug kam 
von der Straße ab und fuhr in die Glasfront 
des Altenwohnstifts. Bei Ankunft der Feu-
erwehr befand sich niemand mehr Auto. 
Handwerker, die den Unfall miterlebten, 
halfen sofort und tatkräftig den beiden jun-
gen Insassen beim Herausklettern durch 
die Heckklappe. Die im Büro arbeitende 
Leiterin des Wohnstifts wurde schwer ver-
letzt ins Krankenhaus eingeliefert, konnte 
dieses bereits nach wenigen Tagen wie-
der verlassen. Da der Motor des bis zu 
den Hinterrädern im Gebäude steckenden 

9.2.2022 16.46 – 18.32 Uhr: Nachdem der Fahrer bewusstlos von der Straße abkam steckte der 
Geländewagen bis zu den Hinterrädern im Gebäude des Altenwohnstifts am Brunneck.

Verkehrsunfälle

22.5.2022 17.26 – 18.55 Uhr: Wegen eines geplatzten Reifens 
überschlug sich ein Gespann auf der Autobahn A99. Der Fahrer 
konnte leicht verletzt aussteigen.

1.10.2022 11.12 – 12.21 Uhr: Nach einem Auffahrunfall in der 
Hirtenstraße durchbrach der Pkw einen Zaun, wälzte ein Müllton-
nenhäuschen und einen Geräteschuppen um.
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28.7.2022 17.01 – 17.58 Uhr: An der Postverteilerstelle in der Rosenheimer Landstraße 
kontrollierten die Einsatzkräfte ein Paket, aus dem eine chemische Flüssigkeit und ste-
chender Geruch austrat.

Unser Einsatz für 
Ihre Einsatzfähigkeit.

Franz Schmid GmbH & Co. KG

Holzkirchen, Industriestr. 1, Tel.08024/47729-0
Miesbach, Wendelsteinstr. 4, Tel. 08025/7002-0
www.autohaus-franz-schmid.de

Der Schmid Service für die Feuerwehr Ottobrunn.

Gefahrguteinsätze
Austretende Chemikalien oder auslau-
fende Betriebsstoffe von Fahrzeugen wie 
Benzin, Diesel und Öl können zu einer Ge-
fährdung von Menschen und der Umwelt 
führen. Die Feuerwehr erkundet und be-
wertet die Gefahrenlage, nimmt Absperr-
maßnahmen vor und beseitigt die Gefahr. 
Deshalb streut sie Öl- und Kraftstoffspuren 
auf der Fahrbahn mit Ölbinder ab. Das be-
seitigt für Verkehrsteilnehmer die Rutsch-
gefahr und verhindert den Eintrag in die 
angrenzende Vegetation oder über die 
Kanalisation ins Wasser.

Ein kleiner Gefahrguteinsatz ergab sich 
an der Postverteilerstelle an der Rosen-
heimer Landstraße. Mitarbeiter bemerkten 
beißenden Geruch und sahen, dass aus 
einem beschädigten Karton Flüssigkeit 
austrat. Durch die Lage in Riemerling ka-
men die Feuerwehren aus Hohenbrunn 
und Ottobrunn gemeinsam zum Einsatz. 
Ein Trupp unter Atemschutz erkundete 
die Lage, streute Chemikalienbinder und 

suchte nach Hinweisen auf den Stoff. Sie 
fanden die Versandpapiere, die das Trans-
portgut als Polyester-Gießharz und Härter 
auswiesen. In einem von der Feuerwehr 

Hohenbrunn zu Verfügung gestellten Fass 
wurde das beschädigte Paket verstaut 
und an die Verantwortlichen der Post wie-
der übergeben. 

Fahrzeuges noch lief und die Räder durch-
drehten, zogen Qualm und Rauchgeruch 
ins Altenheim und verteilten sich insbeson-
dere im Untergeschoss. Bei Eintreffen der 
Feuerwehr war der Motor aus, vermutlich 
hatten Ersthelfer ihn abgestellt. Somit gab 

es für die 45 ausgerückten Einsatzkräfte 
der Feuerwehr drei Schwerpunkte: Be-
treuung der Verletzten zusammen mit 
dem Rettungsdienst, Kontrolle des Al-
tenheims wegen des Rauchgeruchs und 
Brandschutzsicherung am Fahrzeug. 

Nach Abschluss der polizeilichen Erst-
maßnahmen barg die Feuerwehr mit der 
im Wechselladerfahrzeug eingebauten 
Seilwinde den PKW und verschalte die 
zerstörte Fassade.
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Unwettereinsätze

Starker Wind im Frühjahr und heftige Ge-
witterregen im Sommer sorgten für ein 
Dutzend Unwettereinsätze. Die meisten 
abgerissenen Äste, die gemeldet wurden, 
ließen sich mit einem Schnitt der Handsä-
ge schnell aus dem Weg räumen. Wenn 
sie so in einer Grünanlage oder auf einem 
Grundstück lagen, dass sie Niemanden 
behinderten oder keine Gefährdung für 
Öffentlichkeit oder Bewohner darstellten, 
dann stellte das keinen Einsatz für die 
Feuerwehr dar und der Einsatzleiter emp-
fahl, diese selber von einem Hausmeister 
oder einem Gartenbaubetrieb beseitigen 

zu lassen. Einen umgewehten Bauzaun 
in der Ottostraße stellten die Einsatzkräfte 
in wenigen Minuten von Hand wieder auf. 
An einem stark im Wind schwankenden 
Baum, der in Nachbargrundstücke zu fal-
len drohte, schnitten die Einsatzkräfte von 
der Drehleiter aus die Äste von oben Stück 
für Stück ab. Damit nahmen sie dem Wind 
die Angriffsfläche. Um die Beseitigung des 
gestutzten Baumes kümmerten sich da-
nach die Eigentümer. Wo das Wasser der 
Gewitterregen für eine überflutete Straße 
sorgte und den Verkehr behinderte, dort 
suchten die Einsatzkräfte nach den vom 

27.8.2022 21.23 – 01.21 Uhr: Am Autobahnkreuz München-Süd war nach einem 
Gewitterregen die Fahrbahn überflutet.

Laub verstopften Sickerschächten und 
Gullys. Nach Entfernung der Blockaden 
konnte das Wasser wieder abfließen. 
So war das am Karl-Valentin-Weg in der 
Unterführung unter dem S-Bahnhof der 
Fall. Aufwändiger stellte sich die Beseiti-
gung der Überflutung am Autobahnkreuz 
München-Süd am 27.August 2022 dar. 
In der Senke der Verbindungsrampe von 
Nürnberg nach Salzburg floss das Wasser 
zusammen. 28 Einsatzkräfte benötigten 
sechs Pumpen, um in dreistündiger Ar-
beit die Befahrbarkeit der Autobahn wie-
der herzustellen. Anfangs spritzen sie mit 
mehreren Werfern das Wasser über die 
auf der Standspur vorbeifahrenden Fahr-
zeuge in die angrenzende Wiese. Dann 
entschieden Polizei und Feuerwehr aus 
Sicherheitsgründen die Verbindungsram-
pe durch die Autobahnmeisterei komplett 
sperren zu lassen. Dabei war das Verhal-
ten einiger Autofahrer lebensgefährlich 
und unverantwortlich. Sie ignorierten die 
Absperrung, weil sie meinten, ihrem Na-
vigationsgerät folgen zu müssen, dass sie 
auf dem Weg Richtung Salzburg auf die 
gesperrte Fahrbahn lotste. Einige Fahrer, 
die ihren Fehler bemerkten, wendeten 
dann mitten auf der gesperrten Straße 
und fuhren als Geisterfahrer zum Auto-
bahnring A99 zurück. Autobahnmeisterei 
und Polizei konnten diese Fahrer stoppen.

27.8.2022 21.23 – 01.21 
Uhr: Mit Wasserwerfern 

spritzte die Feuerwehr das 
Wasser in die angrenzen-

de Wiese.
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Flüchtlingshilfe
Eine große Welle der Hilfsbereitschaft 
löste im März 2022 das Eintreffen von 
Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine in Mün-
chen aus. Aber auch die Hilfsorganisati-
onen, die sich in der Stadt engagierten, 
benötigten Unterstützung aus dem Land-
kreis. Am 12. März 2022 transportierte 
die Ottobrunner Feuerwehr Paletten mit 
Mineralwasser zum Hauptbahnhof. In-
nerhalb kürzester Zeit musste die Stadt 
hunderte provisorischer Schlafplätze und 
Unterkünfte organisieren und aufbauen. 
Dafür holten am 14. März 2022 zwei Ein-
satzkräfte im Auftrag der Stadt München 
mit dem Wechsellader eine Ladung Woll-
decken in Kelheim an der Donau ab. An 
der Behelfsunterkunft in der Turnhalle an 
der Görzerstraße in Giesing waren einige 
Ottobrunner Einsatzkräfte am 13. und 14. 
März 2022 in der Betreuung der Flücht-
linge eingebunden.Mehrere Tage lang be-
setzten Feuerwehren aus dem Landkreis 
München mit ihren Einsatzleitwagen an 

In einer Turnhalle in Giesing richtete die Stadt München Schlafplätze ein. Die Ottobrunner 
Feuerwehr unterstützte bei der Betreuung der Flüchtlinge.

den Unterkünften für Notfälle die Funkver-
bindung zur Einsatzleitung der Berufsfeu-
erwehr München. In zwei je 12 Stunden 
langen Schichten waren vier Kräfte aus 

Ottobrunn am 16. und 17. März 2022 an 
der Städtischen Berufsschule an der Ries-
straße stationiert.

Tiereinsätze
Ein Herz für Tiere, das haben die Feuer-
wehrleute. Denn gleich nach der Rettung 
von Menschenleben steht die Rettung von 
Tieren aus Notlagen auf der Prioritätenli-
ste der Feuerwehr weit oben. Bei Bränden 
und Rauchentwicklungen in Wohnungen 
suchen die Einsatzkräfte deshalb nicht 
nur nach den Bewohnern, sondern auch 
nach den Haustieren, um diese aus der 
Gefahrenzone zu bringen. Vogelkäfige 
und Boxen mit Meerschweinchen oder Ka-
ninchen lassen sich leicht heraustragen. 
Bei verängstigten Hunden und Katzen ist 
es manchmal schwieriger, diese zu finden 
und aus der Wohnung herauszubringen. 
13 Einsätze mit Tieren hatte die Feuer-
wehr im letzten Jahr. Da ging es um die 
Befreiung von Tauben, die sich in einem 
Gebäudeschutznetz verfangen hatten 
oder um eine Fledermaus, die nachts 

2.7.2022 08.01 – 09.48 Uhr: Unterstützung 
eines Imkers bei der Entfernung eines 
Bienenschwarms hinter einer Balkonver-
kleidung

durch ein geöffnetes Fenster in eine Woh-
nung hineinflog. Ein Feuerwehrmann fing 
sie mit dem Kescher ein und entließ sie 
vor dem Haus wieder in die Freiheit. Ein 
Imker bat um Unterstützung mit einem 
Rettungsgerüst, um an einen Bienenstock 
zu kommen, den Bienen in der Bodenkon-
struktion eines Balkons angelegt hatten.
Falls sich Wespen, Hummeln, Hornissen 
oder Bienen in Ihrem direkten Wohn- oder 
Arbeitsumfeld niedergelassen haben oder 
Sie sich als Allergiker davon bedroht füh-
len, dann nehmen Sie bitte mit der Un-
teren Naturschutzbehörde im Landkreis 
München Kontakt auf. Auf der Homepage 
www.landkreis-muenchen.de können Sie 
die „Meldung von Insektennestern“ durch-
führen. Die Feuerwehr kann erst auf An-
weisung der Naturschutzbehörde tätig 
werden.
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Rebecca, Lilly, Ariane und Vincent sind 
15 oder 16 Jahre alt. Jeden zweiten Mitt-
woch – außer es sind Schulferien – treffen 
sie die anderen 31 Mädchen und Jungen 
in der Jugendgruppe bei der Ottobrun-
ner Feuerwehr. Im letzten Jahr stand die 
Technische Hilfeleistung im Mittelpunkt 
der Ausbildung. Im Juli schließen sie ihre 
Grundausbildung ab und dürfen dann, so-
fern sie schon 16 Jahre alt sind, als Feu-

Rebecca, Lilly, Ariane und Vincent erzählen von ihrem Engagement in der Jugendfeuerwehr.

Drei Fragen an die Jugend

erwehr-Anwärter zu den Einsätzen mitfah-
ren. In den zwei Jahren Jugendfeuerwehr 
stehen neben den Übungsabenden auch 
die Teilnahme am Kreisjugendfeuerwehr-
tag, der Erste-Hilfe-Kurs, das Jugend-
leistungsabzeichen und zwei Prüfungen 
zum Abschluss der Ausbildungsjahre an. 
Höhepunkt für die Jugendlichen und ihre 
fünf Ausbilderinnen und sechs Ausbilder 
sind die sogenannten „BF-Tage“. Wie bei 

der Berufsfeuerwehr verbringen sie einen 
ganzen Tag und Nacht im Gerätehaus. 
Dabei wechseln sich Ausbildungen, Sport, 
gemeinsames Kochen und Freizeit mitei-
nander ab – mehrfach unterbrochen von 
Übungseinsätzen.  

Was hat dich motiviert in die Feuerwehr 
einzutreten?
Ariane: Als kleines Kind fand ich die Feu-
erwehrleute total cool. Mit der Zeit ist das 
Interesse ein bisschen weniger geworden, 
aber ich hatte trotzdem großen Respekt 
vor ihrer Aufgabe. Als ich dann die Einla-
dung zum Beitritt in die Jugendfeuerwehr 
erhalten habe, war ich mir zunächst un-
sicher. Mein Vater hat mich ermutigt und 
schlussendlich bin ich eingetreten. Als ich 
gemerkt habe, dass ich ein paar andere 
Jugendliche aus der Jugendgruppe be-
reits kenne, war ich mir sicher, dass sich 
der Eintritt lohnen würde. Jetzt bin ich sehr 
froh, dass ich damals beigetreten bin.
Lilly: Ich hatte schon länger überlegt, zur 
Feuerwehr zu gehen, um anderen Men-
schen zu helfen. Im Sommer hat mich der 
Brief mit der Werbung der Jugendfeuer-
wehr erreicht und ich wollte meine Idee in 
die Tat umsetzen.Am Kreisjugendfeuerwehrtag in Hohenbrunn stellten die Jugendlichen an verschiedenen 

Stationen ihre Geschicklichkeit, Teamwork und Kreativität unter Beweis.
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Rebecca: Der Gedanke, neue Leute ken-
nenzulernen.
Vincent: Mein älterer Bruder ist schon Mit-
glied der Feuerwehr Ottobrunn und hat-
te mir den Eintritt empfohlen. Außerdem 
möchte ich gerne Menschen helfen kön-
nen.

Was hat dir bisher in der Ausbildung 
am meisten Spaß gemacht?
Rebecca: Die Praxisübungen und die ge-
meinsame Zeit nach den Übungen im Ju-
gendraum.
Lilly: Am meisten Spaß haben mir die 
Übungseinsätze am Berufsfeuerwehrtag 

gemacht. Dabei konnten wir unser erlangtes 
Wissen möglichst realitätsnah anwenden 
und den Gruppenzusammenhalt stärken.
Vincent: Am meisten Spaß machen mir die 
praktischen Jugendübungen zur technischen 
Hilfeleistung und das Zusammenkommen 
mit neuen Leuten, woraus sich eine tolle Ka-
meradschaft bildet.
Ariane: Natürlich machen die praktischen 
Übungen mehr Spaß als sich zwei Stunden 
lang Theorie anzuhören, aber es gehört nun 
mal dazu und die Ausbilder geben sich viel 
Mühe, damit diese für uns Jugendliche in-
teressant sind. Sehr viel Spaß machen mir 
vor allem die sozialen Events. Sie gehö-

ren vielleicht nicht direkt zur Ausbildung 
dazu, aber meiner Meinung nach sind sie 
trotzdem wichtig und es ist gut, dass es 
diesen Teil bei der Feuerwehr auch gibt. 
Besonders schön fand ich das Helfen 
beim Ottostraßenfest, das Teilnehmen am 
Kreisjugendfeuerwehrtag oder auch die 
Unterstützung beim Christkindlmarkt.

Warum würdest du deinen Freun-
dinnen/Freunden empfehlen zur Feuer-
wehr zu kommen?
Lilly: Man lernt viele neue wirklich span-
nende Sachen. Mit diesem Wissen kann 
man später seinen Mitmenschen helfen. 
Auch die Freundschaften, die man in der 
Feuerwehr knüpft, sind sehr wertvoll. Zu-
dem wird die Ausbildung interessant und 
abwechslungsreich gestaltet.
Rebecca: Man lernt viele neue, coole Leu-
te kennen und trifft andere wieder. Man 
erlebt außerdem eine neue Art von Ge-
meinschaft.
Ariane: Zuerst einmal, weil man eine Aus-
bildung zum Feuerwehrmann/-frau macht. 
Ich finde, dieses Hobby später ausüben zu 
können, ist schon Grund genug der Feu-
erwehr beizutreten. Man eignet sich wich-
tiges Wissen an, also viele Dinge, die man 
außerhalb der Feuerwehr gebrauchen 
kann, wie Erste Hilfe oder das Handeln 
in Gefahrensituationen. Auch baut man 
seine sozialen Kompetenzen aus, weil 
man bei der Feuerwehr eigentlich immer 
im Team arbeitet. Es ist das Schönste bei 

Auf dem Gelände von Airbus lernten die Jugendlichen den Start und die Landung eines 
Hubschraubers abzusichern. Der Pilot erklärte ihnen hinterher seine Maschine.

Auch mit einfachem Handwerkszeug kommt man zum Ziel. Die 
Jugendlichen zersägen ein über die Straße gestürztes Bäumchen.

In der Schule brennt es, Kinder werden vermisst! So lautete eine 
Übung. Mit Theaternebel wurde die Situation realistisch dargestellt.
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Mit hydraulischen Rettungsgeräten und der elektrischen Säbelsäge zerlegten die 
Jugendlichen einen Pkw, um die Insassen daraus zu befreien.

Neue Jugendgruppe ab September
Du interessierst Dich für dieses span-
nende Ehrenamt, bist fasziniert von mo-
derner Fahrzeug- und Rettungstechnik, 
körperlich fit und weitgehend schwindel-

frei? Dann freuen wir uns auf Dich! Mäd-
chen und Jungen aus Ottobrunn, die zum 
Ausbildungsbeginn im September 2023 
mindestens 14 Jahre alt sind, können sich 

mit ihren Fragen oder der Anmeldung zur 
Jugendfeuerwehr an die Ausbildungsleiter 
wenden unter der E-Mail jugendwart@
feuerwehr-ottobrunn.de

Bewerbung Jugendfeuerwehr

  
  Hiermit bewerbe ich mich für die Jugendgruppe der Feuerwehr Ottobrunn

  Name / Vorname (Bewerber): _______________________________________Geburtsdatum:____________________________
  
 Name / Vorname (Erziehungsberechtigter): ___________________________________________________________________

 Straße / Nr.: ___________________________________________________________________________________________

  PLZ / Ort: _____________________________________________________________________________________________

  Mobilnummer: ____________________________________     E-Mail: ______________________________________________
  

  Ort, Datum: _____________________________   Unterschrift (Erziehungsberechtigter):_________________________________

  
  Bitte ausschneiden und an die Freiwillige Feuerwehr Ottobrunn e.V., Ottostr. 19, 85521 Ottobrunn senden, 
  oder per E-Mail an: jugendwart@feuerwehr-ottobrunn.de

der Feuerwehr, dass man sich immer auf 
jeden verlassen kann und sich nie allein 
fühlt. Es macht Spaß und ich kann nur 
unbedingt empfehlen, zur Feuerwehr zu 
kommen und Teil dieser Gemeinschaft zu 
werden.
Vincent: Die Feuerwehr würde ich generell 
jedem empfehlen. Es macht einfach Spaß 
hier zu sein und die Leute kennenzuler-
nen. Auch gemeinsam bei den Übungen 
mit schwerem technischem Gerät zu ar-
beiten ist ziemlich cool.
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Nach fünf Jahren Pause startet das be-
liebte Südtiroler Weinfest neu gestaltet in 
der erneuerten Ferdinand-Leiss-Halle im 
Sportpark am Haidgraben. Genießen Sie 
den Abend bei Wein, feinen Schmankerln 
und Musik – alles frisch aus Südtirol. Neu 
spielt für Sie die südtiroler Band Volxrock. 
Sie sind seit etwa 15 Jahren bekannt für 
Ihre Mischung aus klassischem Rock 

15. April 2023 - Südtiroler Weinfest

und Volksmusik. Damit sind sie würdige 
Nachfolger für die Südtiroler Spitzbuam, 
die seit 1998 bei uns auftraten und sich in 
der coronabedingten Auftrittspause aufge-
löst haben. Für die beliebten Speck- und 
Käseplatten kommen die Zutaten frisch 
aus Südtirol und werden von den Kame-
radinnen und Kameraden der Feuerwehr 
arrangiert. Die Weine liefern die Winzerei-

genossenschaft Nals-Margreid und direkt 
aus unserer Partnergemeinde die Wein-
güter Armin Kobler und Alois Lageder. 
Einlass ab 18.00 Uhr. Ab 21.30 Uhr öffnet 
die Feuerwehr-Bar. 

Platzreservierungen und Kartenbestellung 
unter Telefon 089 / 608 31 45 oder E-Mail 
weinfest@feuerwehr-ottobrunn.de

9. September 2023 – Ottostraßenfest
Unter dem Motto „Feuerwehr zum An-
fassen“ können Sie an diesem Tag die 
Ausrüstung der Feuerwehr besichtigen 
und selber einmal unter Anleitung mit der 
Rettungsschere ein Auto zerlegen. Junge 
Mitbürger und ihre Eltern erhalten Infor-
mationen über die Jugendfeuerwehr. Im 
Herbst 2023 beginnt wieder eine neue 

9. und 10. Dezember 2023 – Ottobrunner Christkindlmarkt

Auf dem Rathausplatz gruppieren sich die 
Stände der Ottobrunner Vereine und der 
Verkäufer von weihnachtlichem Kunst-
handwerk. Beliebter Treffpunkt ist die 
Feuerwehr. In dem einen Stand gibt es 
Glühwein und alkoholfreien Punsch, in 
dem anderen die beliebten kulinarischen 
Köstlichkeiten. Seit Jahrzehnten ist die 

Ausbildungsgruppe. Speisen aus der Feu-
erwehrküche und Getränke genießen Sie 
im St. Florians-Biergarten. Bei schlechtem 
Wetter finden Sie Platz in der Fahrzeug-
halle. Am Nachmittag bieten wir Ihnen von 
den Feuerwehrleuten gebackenem Ku-
chen und Kaffee an.

Feuerwehr bekannt für ihre Fleischspieße. 
Hinzu kommen aus Meiningen die Thü-
ringer Rostbratwürste und aus Berlin die 
weißen Currywürste. 



Wir führen die aktuellen Brillen-Kollektionen folgender Hersteller: Prada, Prada Sport, Armani, D&G, Dolce & Gabbana, Ray Ban,
Ralph Lauren, Gucci, Christian Dior, Diesel, Fleye, Vogue, More+More, Guess, Adidas, Rudy Projekt, Julbo, Miu Miu, Persol, Silhouette,
Eschenbach, CK, Inface, Tom Davies ... 
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85521 Ottobrunn, Ottostraße 64
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